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Herren Kreisliga A

TTV Zell V : TTC Uhingen II 
Sonntag, 10.12.2023, 14:30 Uhr

TTV Zell V stockt Punktekonto in der Herren Kreisliga A auf

Als das abschließende Doppel gespielt war, lagen sich die Spieler des TTV Zell V am
Sonntagnachmittag in den Armen: Doludda / Seitz hatten gerade ihr Doppel gewonnen und nach
über 4 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 9:7-Endstand (37:33 Sätze) in der Herren
Kreisliga A Partie gegen den TTC Uhingen II gesorgt. Eine überzeugende Leistung zeigten an
diesem Tag Seitz und Saller, die in ihren Spielen souverän agierten und ohne Niederlage blieben.
Die Tatsache, dass 8 Spiele erst im finalen Durchgang entschieden wurden, verdeutlicht
eindrucksvoll, wie eng der Spielverlauf insgesamt war.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Trotz des Verlustes der ersten beiden Sätze gewannen Doludda / Seitz ihre Partie
gegen Bulling / Wörner noch im Entscheidungssatz. Hitchcock hätte das Drehbuch zu diesem Spiel
nicht spannender schreiben können. Nicht ganz mithalten konnten Kleinbach / Bernhardt, beim 7:11,
12:10, 5:11, 8:11 gegen Trapp / Völkel, obwohl sie nicht komplett chancenlos waren. Ein hartes
Stück Arbeit hatten dann Schöbel / Saller beim 7:11, 11:8, 11:13, 11:8, 11:5 gegen Bauer / Hille zu
verrichten. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln.
Nach gewonnenem ersten Satz gab im Anschluss Matthias Kleinbach das Spiel gegen Christian
Trapp noch aus der Hand und verlor mit 1:3. Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze verlor
Andreas Doludda sein Einzel gegen Johannes Bulling noch mit 11:9, 11:4, 6:11, 6:11, 9:11 im
Entscheidungssatz. Was war das für eine Aufholjagd! Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch der
Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Anschließend ging es
beim Spielstand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Nur einen Satz
verlor dagegen Patrick Schöbel beim 11:9, 9:11, 11:8, 12:10 gegen Andreas Wörner und holte somit
einen Punkt für seine Mannschaft. Robert Saller gelang es daraufhin Tobias Völkel zu bezwingen –
das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Wenig später stand sich das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 gegenüber und kreuzte die Schläger. Auf dem falschen Fuß
erwischte Steffen Bernhardt seinen Gegner Florian Hille beim eher ungefährdeten Gewinn ohne
Satzverlust. Beim Erfolg von Melvin Seitz gegen Jakob Bauer konnte nur der erste Satz nicht
gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging.
Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 6:3. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass
Matthias Kleinbach eine Niederlage in vier Sätzen gegen Johannes Bulling kassierte. 0:2 (Kleinbach)
bzw. 6:7 (Bulling) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven
nun auf Grundlage dieses Matches. Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze verlor Andreas
Doludda sein Einzel gegen Christian Trapp noch mit 11:6, 11:8, 7:11, 6:11, 5:11 im
Entscheidungssatz. Dramatischer hätte der Spielverlauf kaum sein können. Unglücklich war Patrick
Schöbel in der Partie gegen Tobias Völkel, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und
somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen
mit nur zwei Bällen Vorsprung. Mittlerweile stand es damit 6:6. Robert Saller gelang es derweil
Andreas Wörner zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Das war
ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Durch diesen Gewinn weist die Saison-Bilanz
von Saller nun 8 Siege bei 8 Niederlagen aus. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Jakob Bauer konnte
Steffen Bernhardt den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern.
Damit hat Bauer nun ein 5:3 in der Saison-Bilanzübersicht an Siegen und Niederlagen zu verbuchen.
Melvin Seitz gewann dagegen sein Spiel gegen Florian Hille sicher und anhand der TTR-Werte
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keinesfalls überraschend, mit 3:0. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für
die Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel erreichte dann die Spannung den Siedepunkt. In
einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwangen Doludda / Seitz Trapp / Völkel in fünf Sätzen. Damit
war der 9. Punkt für den TTV Zell V im Kasten.

Nach diesem Sieg des TTV Zell V geht es nun im nächsten Spiel am 27.01.2024 gegen den TV
Bezgenriet, während der TTC Uhingen II am 28.01.2024 gegen die TTG Süßen antritt.

 Statistik:
 TTV Zell V

Doppel: Doludda / Seitz 2:0, Kleinbach / Bernhardt 0:1, Schöbel / Saller 1:0 
Einzel: M. Kleinbach 0:2, A. Doludda 0:2, P. Schöbel 1:1, R. Saller 2:0, S. Bernhardt 1:1, M. Seitz 2:
0 

 TTC Uhingen II
Doppel: Trapp / Völkel 1:1, Bulling / Wörner 0:1, Bauer / Hille 0:1 
Einzel: J. Bulling 2:0, C. Trapp 2:0, T. Völkel 1:1, A. Wörner 0:2, J. Bauer 1:1, F. Hille 0:2


